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VHS-B/004/2021-2026  

 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des VHS-Beirates 
vom 27.11.2023 

 

 
 

Beginn: 15:00 Uhr                       Ende: 16:55 Uhr 

 
Anwesend sind:            RH Tilman Purrucker  
    RF Elisabeth Dembowski (ab 15.15 Uhr) 
 Hero Feenders 

 Dr. Eva Rothmaler 
Dr. Hans Rudolf Wahl  

    Franziska Kettenburg als Landkreisvertreterin (ab 15.30 Uhr) 
 
 

Entschuldigt fehlen: ./. 

Unentschuldigt fehlen: Manfred Witte 
 
 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit 

VorlNr. 
 

 
Der Vorsitzende RM Purrucker stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit des Beirates fest. 

 
 
 
 
TOP  2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 12. Juni 

2023 

VorlNr. 
 

 
Die Niederschrift vom 12.06.2023 wird mit 5 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und 
keiner Enthaltung genehmigt. 

 
 
 
 
TOP  3 Anpassung der Gebührensatzung und Honorarordnung der 

VHS Rotenburg 

VorlNr. 
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VHS-Leiter Burgwald präsentiert dem Beirat die Tabellen und Schaubilder zur geplanten 
Erhöhung der VHS-Teilnehmergebühren sowie der Anpassung der Dozentenhonorare. Er 
erklärt, dass die geplanten Honorarsätze und Dozentenhonorare sich im Rahmen der Nach-
bar-VHS`n bewegen. Die umliegenden Volkshochschulen haben entweder schon Gebühren 
und Honorare erhöht oder planen dies für 2024. Die Volkshochschulen in den Stadtstaaten 
bezahlen zwar höhere Honorare an die Dozenten, jedoch liegen hier die Teilnehmergebüh-
ren auch höher. Er erinnert die Beiratsmitglieder daran, dass über dieses Thema bereits in 
der letzten Sitzung beraten wurde, aber kein Beschluss gefasst wurde. Daher soll in dieser 
Sitzung eine Abstimmung erfolgen. 
 
Beiratsmitglied Feenders möchte wissen, wie der Altersdurchschnitt der Dozenten ist und 
wie viele der Lehrenden auf das Einkommen der VHS angewiesen sind. VHS-Leiter Burg-
wald erläutert, dass die Dozenten i.d.R. im Alter 40+ sind. Unter den Dozenten/-innen sind 
auch Lehrer im Pensionsalter. Die meisten Dozenten/-innen bestreiten nicht den Lebensun-
terhalt aus der Honorartätigkeit. Genaue Zahlen über den sozialen Status liegen aber nicht 
vor. In den Integrationskursen sind die Dozenten zum größten Teil auf das Einkommen an-
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gewiesen. In diesen Kursen wird auch ein höheres Honorar gezahlt, das aber durch das 
BAMF u.a. refinanziert ist. Im 2. Bildungsweg unterrichtet z.Zt. eine Dozentin, die auf das 
Honorar der VHS angewiesen ist. Die anderen Lehrkräfte im 2. Bildungsweg sind noch im 
Schuldienst tätig bzw. pensionierte Lehrkräfte. 
 
RH Purrucker berichtet, dass die Honorare von den Dozenten versteuert werden müssen, 
ebenfalls werden Rentenbeiträge davon abgezogen. Für die Dozenten/-innen ist die Honor-
artätigkeit an der VHS mit Idealismus verbunden. Beiratsmitglied Dr. Wahl bestätigt, dass 
freiberufliche Dozenten gezwungen sind, ausreichend Aufträge zu erhalten, um ihren Le-
bensunterhalt zu sichern. Beiratsmitglied Dr. Rothmaler ergänzt, dass freiberufliche Dozen-
ten nur die erteilten Unterrichtsstunden bezahlt bekommen.  
 
RF Dembowski möchte wissen, wie hoch die Rate der säumigen Zahler ist. VHS-Leiter 
Burgwald erklärt, dass es immer wieder vorkommt, dass Teilnehmende Kurse nur kurz besu-
chen und dann überrascht sind, wenn die Gebühren trotzdem fällig werden. Fast immer wer-
den die Gebühren dann auch bezahlt. Die Rate der säumigen Zahler wird nicht erfasst, sie 
liegt aber in einem sehr niedrigen Bereich. 
 
Vorsitzender RH Purrucker bittet die Beiratsmitglieder um Abstimmung über die Anpassung 
der Gebührensatzung und Honorarordnung der VHS Rotenburg (Wümme): 
 
Ja-Stimmen:     6  
Nein-Stimmen:  keine 
Enthaltung:     keine 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
TOP  3.1 Neufassung der Gebührensatzung der Volkshochschule Ro-

tenburg (Wümme) 

VorlNr. 
0420/2021-2026 

 
Vorsitzender RH Purrucker bittet die Beiratsmitglieder um Abstimmung über die Anpassung 
der Gebührensatzung und Honorarordnung der VHS Rotenburg (Wümme): 
 
Ja-Stimmen:     6  
Nein-Stimmen:  keine 
Enthaltung:     keine 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
TOP  3.2 Änderung der Honorarordnung der Volkshochschule Roten-

burg (Wümme) vom 27.02.2001 in der Fassung vom 
25.04.2019 

VorlNr. 
0421/2021-2026 

 
Vorsitzender RH Purrucker bittet die Beiratsmitglieder um Abstimmung über die Anpassung 
der Gebührensatzung und Honorarordnung der VHS Rotenburg (Wümme): 
 
Ja-Stimmen:     6  
Nein-Stimmen:  keine 
Enthaltung:     keine 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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TOP  4 Die Bildungs- und Kulturarbeit der VHS im 2. Semester 2023 / 

Planungen 1. Semester 2024 

VorlNr. 
 

 
VHS-Leiter Burgwald berichtet, dass die Arbeit der VHS wieder langsam Fahrt aufnimmt. Die 
Zahl der Angebote sowie die Durchführungsquote ist fast wieder auf dem Stand wie vor der 
Corona-Epidemie. Nur die Teilnehmerzahlen sind noch geringer als vor Corona, dadurch 
verringern sich auch die Einnahmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Besonders im Fachbereich der Beruflichen Bildung/EDV mussten viele Angebote aufgrund 
geringer Anmeldezahlen abgesagt werden. Das betraf vor allem auch die Smartphone-
Kurse, die sonst ausgebucht waren. Daher rührt u.a. die schlechte Ausführungsquote. Trotz-
dem ist der Bedarf an digitalen Kursen für Ältere nach wie vor groß. VHS-Leiter Burgwald hat 
eine Einladung vom Seniorenbeirat Visselhövede erhalten, er erhofft sich eine kontinuierliche 
Zusammenarbeit. BM Oestmann will auf der nächsten Rotenburger Seniorenbeiratssitzung 
auf die Kurse der VHS aufmerksam machen. RF Dembowski schlägt vor, die ansässigen 
Banken anzusprechen, um für VHS-Kurse für Senioren/-innen im IT-Bereich zu werben. Evtl. 
könnten die Banken diese Kurse auch finanziell unterstützen. Beiratsmitglied Dr. Rothmaler 
unterstreicht, dass die Kunden von den Banken zum Online-Banking gezwungen werden. 
Beiratsmitglied Dr. Wahl erklärt, dass die Sparkassen und Volksbanken eigentlich Einrich-
tungen mit auch sozialer Aufgabe sind. VHS-Leiter Burgwald bestätigt, dass die Sparkasse 
laut Satzung gemeinwohlorientiert ist. Er wird das Thema besprechen. 
Im Fachbereich Sprachen ist das Angebot geringer geworden. Kurse, die über einen länge-
ren Zeitraum nicht stattfinden, werden aus dem Programm genommen. Oftmals fehlen aber 
auch qualifizierte Dozenten/-innen für nachgefragte Sprachen. Im kulturellen Bereich gab es 
eine normale Durchführungsquote. Im Fachbereich Gesundheit werden oft neue Angebote 
aufgenommen, die sich erst etablieren müssen. Zur Programmvielfalt gehört, dass die VHS 
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innovativ sein muss und daher auch immer wieder neue Kurse und Themen ausprobiert. Die 
Ausfallquote von 27% liegt im Durchschnitt. Eine Quote von 25 % bis 35 % entspricht einer 
normalen Ausfallquote. 
 
 
VHS-Leiter Burgwald erläutert, dass die VHS Rotenburg (Wümme) für den gesamten Süd-
kreis (Altkreis) des Landkreises Rotenburg zuständig ist. Es ist nicht immer leicht, das Ange-
bot in den Nachbarkommunen auszubauen. Eine Voraussetzung ist, dass die Kommunen 
dafür kooperativ sein müssen. Dazu gehört auch eine Unterstützung bei den Räumen. Zu-
dem ist eine wichtige Konstellation, dass es örtliche Ansprechpartner für die Angebote der 
VHS gibt. Eine sehr gute Zusammenarbeit gibt es z.B. mit dem Haus der Zukunft in Mulms-
horn. 
 
 
 
 
 
Die Planung für das 1. Semester 2024: 
 
Die VHS bietet seit 2009 einen Platz für junge Menschen im Freiwilligen Sozialen Jahr der 
Kultur. Der neue FSJ`ler Robin Rast stellt sich dem Beirat vor. Er erklärt, dass ein FSJ`ler 
während seines Jahres in der kulturellen Einrichtung angehalten sei, ein Projekt zu erarbei-
ten und durchzuführen. Sein Projekt ist die Vorbereitung einer Ausstellung mit Bildern von 
den beiden Rotenburger Malern Heinrich und Arnold Jaacks. Die Stadt Rotenburg (Wümme) 
hat in diesem Jahr eine Sammlung von Ölgemälden und Bildern des Malers Heinrich Jaacks 
und dessen Sohn Arnold Jaacks als Dauerleihgabe erhalten. Die Ausstellung findet im 
Herbstsemester 2024 statt.  
 
 
 
Das Schwerpunkt-Thema im neuen VHS-Plan ist Wasser. VHS-Leiter Burgwald berichtet 
über die Angebote. Neben einer Ausstellung „Alles im Fluss!? Wasser in der Krise“ ist eine 
Lesung mit Diskussion mit dem Journalisten Uwe Ritzer in Kooperation mit der Heinrich-Böll-
Stiftung geplant. Sein aktuelles Buch „Zwischen Dürre und Flut“ hat bereits Wellen geschla-
gen. Zudem gibt es einen Vortrag von Lars Strehl, Abteilungsleiter für Siedlungswasserwirt-
schaft der Stadt, über urbane Sturzfluten und 2 „Bildung vor Ort“-Veranstaltungen im Was-
serversorgungsverband Rotenburg-Land und der städtischen Kläranlage. 
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Das Kleinkunstprogramm bietet wieder eine Vielzahl von Veranstaltungen. Den Auftakt 
macht das verschobene Konzert aus dem Oktober, das am 19. Januar stattfindet. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Neben den Vorträgen in Präsenz wird auch die Reihe vhs.wissen live fortgesetzt, in der re-
nommierte Wissenschaftler/-innen Online-Vorträge halten. Dies findet im Verbund von über 
200 Volkshochschulen bundesweit statt. Ausstellungen können nach Corona wieder stattfin-
den. Es sind insgesamt 4 Ausstellungen im Foyer des Kantor-Helmke-Hauses im Frühjahr 
geplant.  
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VHS-Leiter Burgwald stellt Kursangebote vor, die im 1. Semester neu in das Programm auf-
genommen wurden.  
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Zum Abschluss wird kurz auf die Vorhaben eingegangen, die sich die VHS für das 2023 vor-
genommen hat. VHS-Leiter Burgwald berichtet, dass er mit Thorsten Finner von der Werbe-
agentur Klar Kontakt aufgenommen hat. Die Agentur bereitet einen Entwurf für die Außen-
werbung des Kantor-Helmke-Hauses vor. Dies soll die Außenwahrnehmung steigern und 
einen Hinweis auf die beiden Einrichtungen im Kantor-Helmke-Haus geben. Für Außenste-
hende ist nicht immer ersichtlich, was sich im Kantor-Helmke-Haus befindet. Zudem muss 
der Denkmalschutz gewahrt werden, so dass auffällige Fassadenbeleuchtungen nicht in 
Frage kommen.  
Die VHS wird ab Frühjahr einen Newsletter anbieten. Bürgermeister Oestmann berichtet, 
dass die Stadt auch einen Newsletter plant. Er bittet den VHS-Leiter Kontakt zur Kollegin 
Frau Beims aufzunehmen, sie ist für die Öffentlichkeitsarbeit im Rathaus tätig. Eventuell 
kann eine gemeinsame Software genutzt werden.  
Im kommenden Jahr wird die VHS zum wiederholten Mal qualitätszertifiziert. Ohne dieses 
Zertifikat erhält die VHS keine Zuschüsse des Landes Niedersachsen nach dem NEBG und 
darf keine Bildungsurlaube durchführen. Die Prüfung LQW (Lernorientierte Qualitätstestie-
rung in der Weiterbildung) erfolgt alle 4 Jahre, der Abgabetermin für den Selbstreport ist der 
12.01.2024. Danach erfolgt das Audit. Die Raumsituation ist immer noch prekär und von Sei-
ten der Stadt wird nach Lösungen gesucht. 
 
 
 
PM Birgit Lynge berichtet, dass sie aufgrund eines Unfalls für mehrere Woche krankge-
schrieben war. Die Kolleginnen haben alles so weit wie möglich aufgefangen. Es liegen jetzt 
noch 80 – 90 Vorgänge für Beratungsgespräche zu Integrationskursen mit Geflüchteten auf 
ihrem Schreibtisch. Da es sich für fast alle Kunden um das gleiche Thema handelt (Erstin-
formationen über Deutschsprachkurse für Geflüchtete), hat Birgit Lynge 4 Gruppenbera-
tungstermine angesetzt. Zu jedem Termin sind bis zu 25 Personen eingeladen worden. Am 
28.11.2023 findet der erste Termin statt. RF Dembowski möchte wissen, ob es Multiplikato-
ren gibt, die bei Sprachproblemen übersetzen können. PM Lynge bejaht dies.  
 
Das Thema Umsatzsteuer wird die VHS im Jahr 2024 intensiv begleiten. VHS-Leiter Burg-
wald hofft, dass die entsprechenden gesetzlichen Regelungen doch noch in Richtung Um-
satzsteuerbefreiung für die Angebote der Volkshochschulen geändert werden. 3 Landtage 
haben sich bereits stark dafür eingesetzt. Niedersachsen wird wahrscheinlich folgen. 
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Die Umstellung auf die Kassensoftware ist erfolgt und die Geschäftsprozesse der VHS wur-
den angepasst. Der Anschluss an das Glasfasernetz hat stattgefunden und das Kantor-
Helmke-Haus hat damit eine größere Bandbreite für das Internet zur Verfügung. 
 
Qualifizierungen wurden in 2023 durchgeführt. Vor allem fanden technische und pädagogi-
sche Schulungen zum Einsatz der neuen Digitalboards statt. 
 
 
 
 
TOP  5 Anfragen der Mitglieder des VHS-Beirates VorlNr. 

 

 
Beiratsmitglied Dr. Rothmaler gibt bekannt, dass die KIR über ein neues E-Piano verfügt. 
Wenn die VHS Bedarf hat, wäre Uwe Goldschmidt als Vorsitzender der KIR der Ansprech-
partner. 
 
 
 
 
TOP  6 Mitteilungen der Verwaltung VorlNr. 

 

 
BM Oestmann informiert den Beirat, dass die Kultur- und Bildungsangebote der VHS nicht 
beschnitten werden sollen. 
 
Der Termin zur nächsten Beiratssitzung wird rechtzeitig von VHS-Leiter Burgwald mitgeteilt. 
 
RM Purrucker bedankt sich bei allen Anwesenden und beschließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Purrucker       Burgwald            Jahnke 
gez. Vorsitzende/r gez. VHS-Leiter gez. Protokollführer/in 
 
 
 
Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift. 
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